
GLOBALE AKTIONSWOCHEN im Januar 2025 

für die Frauenrevolution in Rojava  
 

Aufruf zu den Aktionswochen:  
"Wir schweigen nicht! Wir verteidigen die Frauenrevolution in Rojava!” 

 

Frauenbefreiung ist das Herz eines demokratischen Syriens! 
#TrustInWomenNotStates 

 
Seit Wochen tobt ein Krieg gegen die Demokratische Selbstverwaltung in Nord- und Ostsyrien. Die 
türkische Armee droht mit Panzern vor Kobanê und bombadiert mit Drohnen und Kampfflugzeugen, die 
Kämpfer der türkeigesteuerten SNA attackieren am Boden. Seit Wochen gibt es schwere Gefechte am 
Euphrat und der sogenannte IS greift immer wieder innere Sicherheitsstrukturen der Selbstverwaltung 
an. Währenddessen spricht die internationale Gemeinschaft ebenso wie die HTS von der Entwaffnung 
"kurdischer Kampfverbände". Das Waffenmonopol soll demnach allein in den Händen der 
dschihadistischen HTS liegen, die eine neuen Islamische Republik in Syrien aufbauen und weder die 
Vielfalt der Bevölkerung Syriens noch die gesellschaftliche und politische Kraft von Frauen anerkennen 
wollen. 
 

Seit über 10 Jahren existiert die Selbstverwaltung in Nord- und Ostsyrien. Seit fast 20 Jahren gibt es die 
Frauenbewegung Kongra Star und im Januar feiern wir auch den 10. Jahrestag der Befreiung Kobanês 
vom IS. Die Menschen, die den IS geschlagen haben, waren die Selbstverteidigungskräfte der 
Selbstverwaltung – die YPG und YPJ unter der Vorreiterinnenschaft der Frauen. Seit über 10 Jahren 
sehen wir, wie die Frauenrevolution erblüht, was bis heute erreicht wurde und was wir noch alles 
erreichen werden. Das Frauendorf Jinwar, Frauenkooperativen, Gerechtigkeitsstrukturen wie die Mala 
Jin oder die Organisation Sara, welche gegen Feminizide kämpft, sind auf dem Boden der Revolution 
gewachsene Errungenschaften, die für ein freieres Leben für Frauen und Mädchen und damit für die 
gesamte Gesellschaft arbeiten. All dies müssen wir heute und in Zukunft verteidigen! 
 
Wir rufen euch dazu auf, euch an den feministischen Aktionswochen unter dem Motto: 

"Wir schweigen nicht! Wir verteidigen die Frauenrevolution in Rojava! "  
  zu beteiligen.  

 
 
 

 
 
 
  
 
 
 
  
 



Im Aktionsmonat Januar werden wir mit vielen Aktionen gegen den Krieg und für 
die Frauenrevolution aktiv sein! Die Wochen haben diese Themenschwerpunkte: 
 

1. WOCHE | 6.-12. Januar: Sara, Rojbîn, Ronahî! – Jin Jiyan Azadî! 
 

Am 9. Januar ist der Jahrestag der Ermordung von unseren Freundinnen Sara, Rojbîn und Ronahî in Paris. 
Diese Feminizide werden wir nicht einfach zulassen, deshalb bauen wir unsere Selbstverteidigung immer 
weiter aus! Sie ist formenreich und stark! Als YPJ, als Frauengesundheitszentrum, als Frauendorf Jinwar, 
als Frauenorganisierung in Kurdistan, in Deutschland und rund um die Welt - Gemeinsam verteidigen wir 
das Leben!  
#StopFeminicides #JinJiyanAzadî 
 

2. WOCHE | 13.-19. Januar: Die Selbstverwaltung in Nord- und Ostsyrien anerkennen! 
 

Für den Frieden und die Demokratie in Syrien ist es wichtig, dass die Selbstverwaltung weltweit anerkannt 
wird. Dabei müssen die Planungen und das gemeinsame Wachsen als Gesellschaft auf den Werten und 
Prinzipien der Frauen beruhen! Eine Kraft, die seit nunmehr 20 Jahren dafür kämpft, ist die Frauenbewegung 
Kongra Star. Deshalb wollen wir sie anlässlich ihres 20-jährigen Bestehens feiern und an ihrer Seite stehen, 
wenn wir sagen:  
Frauenbefreiung ist das Herz eines demokratischen Syriens! #TrustInWomenNotStates 
 

3. WOCHE | 20.-26. Januar: Der Kampf für Befreiung ist auch ein Kampf gegen Waffen aus 
Deutschland! – Kobanê ist das Herz der Revolution!   
 
Die Panzer, die aktuell Kobanê bedrohen, kommen aus 
deutscher Produktion. Die BRD und EU schließen immer 
neue Waffendeals mit der Türkei, denn diese bedeuten 
Wirtschaftswachstum. Krieg bringt Geld für die Staaten – wir 
tragen in dieser Woche unsere Absage für die 
Rüstungsindustrie in die Welt.  
Wir vertrauen in Frauen, nicht in Staaten! 
#TrustInWomenNotStates 
 

4. WOCHE | 27. Januar-02. Februar: Die Wahrheit berichten! – Freie Presse für freie Frauen! 
 

Besonders in Kriegszeiten werden Falschinformationen verbreitet. Die Türkei führt einen breit angelegten 
Spezialkrieg zur Vertuschung und Verzerrung der Wahrheit, so dass es umso wichtiger geworden ist, zu 
recherchieren und darüber zu berichten. Obwohl es sich um ein internationales Kriegsverbrechen handelt, 
werden immer wieder Journalisten von kriegsführenden Staaten auf der ganzen Welt getötet. In Nord- und 
Ostsyrien nimmt die Türkei unerbittlich diejenigen ins Visier, die über ihre Besetzung und Kriegsverbrechen 
berichten. Dies muss verurteilt und gestoppt werden! 
Von Gaza bis Rojava: Verteidigt den Kampf für die Wahrheit! #FreePress4FreeWomen 
 

Werdet Teil der Aktionstage, tragt den Aufruf in regionale Bündnisse und plant Aktionen an euern 
Orten – verbindet sie mit eurem Alltag, politischer Organisierung, Familien, WGs, 

Nachbar:innenschaften und wo auch immer ihr und wir alle sind! 
 

Macht Fotos und Videos davon und veröffentlicht sie unter dem Hashtag 
#TrustInWomenNotStates und #WomenDefendRojava oder schickt sie an 

womendefendrojava@protonmail.com 
 

Machen wir die Revolution überall sichtbar: Rojava ist unser Licht und strahlt in die ganze Welt! 

Kobanê Aktionstag am 26. Januar 
Am 26. Januar 2015 haben die 
Verteidigungskräfte YPJ & YPG Kobanê in 
einem historischen Kampf endgültig vom 
Islamischen Staat befreit. Jetzt, 10 Jahre 
später, versucht die Türkei, die Stadt durch 
ihre Söldner zu erobern. Wir sagen: Kobanê 
ist das Herz der Revolution! 
#BijîBerxwedanaKobanê 


